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PM | Nahverkehrsplanung im Landkreis Vorpommern-Rügen zügig voranbringen 
Bedarfe wurden genug ermittelt, jetzt braucht es Beschlüsse 
 

In den Gremien des Kreistages Vorpommern-Rügen wird auf Antrag der Fraktionen CDU und BVR/FW 
darüber diskutiert, den Landrat zu beauftragen, bis zum 31.10. diesen Jahres ein Gutachten zur 
Einrichtung eines kostenlosen Nahverkehrs im Landkreis Vorpommern-Rügen erstellen zu lassen. 
Hierzu erklärt die Fraktion BÜNDNIS90/GRÜNE/FR: 

Die Mitglieder der Fraktion begrüßen es grundsätzlich und halten es auch zwingend für erforderlich, 
für die Aufwertung und Stärkung des ÖPNV im Kreis zusätzliche finanzielle Mittel bereitzustellen. 
Bevor ein kreisweit kostenloser Nahverkehr thematisiert wird, ist jedoch die für die Mobilitätswende 
und die Erschließung des ländlichen Raumes dringend erforderliche Angebotsstruktur hinsichtlich 
einer deutlichen Erweiterung des Netzes, der Taktzeiten und der Erreichbarkeit des ÖPNV zu 
schaffen. Was nutzt den Bürger*innen eine Kostenfreiheit des Tickets, wenn der Bus gar nicht oder in 
nur sehr großen Taktabständen fährt? Der für eine deutliche Angebotsausweitung erforderliche 
finanzielle Zusatzaufwand ist festzustellen und im Kreishaushalt abzusichern. Dies geschieht über das 
gerade laufende Verfahren zur Erstellung des neuen Nahverkehrsplanes, Fragen bezüglich der Tarife 
werden in diesem Verfahren ebenfalls bereits erörtert.  
  
Rolf Martens, stellvertretender Vorsitzender des Mobilitätsausschuss im Kreistag sagt dazu: „Da der 
Nahverkehrsplan den Kreistagsfraktionen bis jetzt noch nicht einmal in einer Entwurfsfassung 
vorliegt, läuft der Vorstoß von CDU und BVR/FW ins Leere. Dies insbesondere auch vor dem 
Hintergrund, dass z.B. Bedienbedarfe, so wie sie das Gutachten laut Antrag ermitteln soll, bereits im 
Zuge der Nahverkehrsplanung und auch im Zuge der Erstellung der Konzeption zum Modellprojekt 
Fischland-Darss-Zingst ermittelt wurden. Praktische Erfahrungswerte z.B. aus dieser Konzeption 
werden in diesem Sommer noch gar nicht vorliegen, würden also auch nicht mit in das Gutachten 
einfließen können“. Jetzt geht es darum, das Angebot im ÖPNV im Rahmen der Nahverkehrsplanung 
deutlich zu erweitern und dafür die erforderlichen finanziellen Ressourcen bereitzustellen. „Bevor 
wir öffentlich über Forderungen hinsichtlich eines kostenfreien Nahverkehrs im gesamten Landkreis 
diskutieren, sollten wir uns seriös dem hoffentlich bald vorliegenden Entwurf des Nahverkehrsplanes 
widmen und damit die Weichen in Richtung einer echten Mobilitätswende stellen. Soziale 
Gerechtigkeit entsteht nicht einfach durch ein kostenfreies Angebot für alle, sondern eher durch 
einen gleichberechtigten und flächendeckenden Zugang zum ÖPNV. Bedarfe wurden genug ermittelt, 
jetzt braucht es Beschlüsse.“ ergänzt Martens. 
  
V.i.S.d.P.: Rolf Martens, Kreistagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen/FR, Alter Markt 7, 18439 Stralsund  
FR steht für die Wählergemeinschaft FÜR RÜGEN, die Einzelkreistagsmitglieder Andrea Kähler und Dr. Carmen Kannengießer bilden seit 
Dezember 2019 eine Fraktion mit den BÜNDNISGRÜNEN Kreistagsfraktionsmitgliedern. 
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